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Internationale Gesundheitsberichterstattung (2): 

EUROBAROMETER 

Ergebnisse

Durch das Projekt ist ein Vergleich der 
Raten körperlicher Aktivität für die 15 
Mitgliedsstaaten der EU möglich 
geworden. Die Ergebnisse zeigen große 
nationale Unterschiede in den Raten 
körperlicher Aktivität. Diese sind zum 
Teil durch die infrastrukturellen Möglich-
keiten für körperliche Aktivität bestimmt. 

Ziele

Erhebung und Auswertung von vergleichbaren Daten 
zu körperlicher Aktivität in den 15 Mitgliedsstaaten 
der Europäischen Union (Jahr 2002).

Methode

16.230 persönliche Interviews mit 
Jugendlichen und Erwachsenen. Pro 
Nation wurden ca. 1.000 Interviews 
durchgeführt.

Verantwortliche Wissenschaftler: 

Prof. Dr. Alfred Rütten, Dr. Karim Abu-Omar

Auftraggeber: INRA Belgium/ EU-Kommission

Drittmittelvolumen: 5.000,00 � Zeitraum: 2002-2003

Praktischer Nutzen

Die in diesem Projekt erhobenen und ausgewerteten Daten sind international einmalig und 
liefern neue Erkenntnisse über die Zusammenhänge zwischen körperlicher Aktivität und 
Gesundheit in der Europäischen Union.
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Prozent der Bevölkerung, die ausreichend körperlich aktiv sind
EU-Durchschnitt: 62.6 %


